reslauer Zeitung. 


Biertellähriger l r. in Breslau 5 8 8 Wochen⸗Abonnem, 50 Pf., Expevition. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Zeg, 
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Wussten, 20, Mai. (ëattäer Bronneicn-Börten-Deribt] Kartoffeln, per Lem, Sp 3.78 BI. Brutto 78 Ster 241, —. Napsleonvor 9, 37. Martnoten 57, 77. Goldrente 80, 57, 
geringere 200 Matt, r 


u Goldrente 94, 87. S 
heine — — pr. Mai 124 Mart bezahlt und Br., e 122,50 Mart per Neuſcheffel Zb: gp, Brutto) deſte 1,25—1 „40 Mk., geringere 1,00 Ml., KN e Mal. (. D CZ 12 0 ECH 


ver 5 Liter 0,20 0 Mark. 


bezahlt, Juni⸗Juli 122,50 Mart bezahlt, And . 124 Mark Br., Sep⸗ Cours vom Big ours vom 19. 

tember⸗October 127126, 50—7 Mark beza D 1860er Looſe. S 126 20 Nordweſtbahn — — 

Weizen (pr. 90 gien) net. — — Dit. pr. lauf. Monat 180 io Börjen-Depe 2 1864er Looſe.  S- 161 70 1 S 9:87 
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Hafer (pr. 1000 Kilog 0 — — Dit. pr. lauf. Monat 118 Mark Br., Rumänen —, —. Laurahütte —. Ruſſ. Noten Sehr feſt. Unionbant 2 — — e P 22 
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Hamburg, 20. Mai, Mittags. [Anfangs⸗Courſe.] 
Credit⸗Actien —, —. Franzoſen —, —. 

Paris, 19. Mai, Abends. (W. T. B.) [Boulevard.] 3% Rente 80, 05. 
Neueſte Anleihe 1872 114, 23. Türken II, Neue Egvptier 204, 37. 
Banque ottoman 506, 25. Italiener 80, 70. Chemins —, —. Oeſterr. 
Goldrente 69, 31. Ungar. Goldrente 82, 93. Spanier exter. 15, 50, inter. 
—, —. Staatsbahn —, —. Lombarden —, —. Neueſte Ruſſen 89%. 
Türkenlooſe 46, 75. Amortiſirbare —, —. Peruaner —. Feſt. 

Paris, 20. Mai. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 3% Rente —. —. 
Neueſte Anleibe 1872 —, —. Italiener —, —. Staatsbabn —, —. 
Lombarden —, — Türken —, —. Goldrente — —. Ungar. Goldrente 
—. 1877er Ruſſen -, —. 3% amort. —. Orient —, —. 

London, 20. Mai. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 

laliener —. Lombarden —, —. Türken — —. Ruſſen 1873er —, —. 
ilber —, —. Glasgow —. —. 


(6. T. B.) 


Berlin, 20 Mai. (W. T. Si [Schluß ⸗Bericht.] 


Ccurs vom 20 ours vom 20. 19. 
Weizen. Rüb dl. 
Mai⸗ Juni 2192 50] Mai⸗ Juni = 57 40 
Sept.⸗Oet. E 1194 --| Sept. Det. & | 58 50 
Roggen. KR 2 
Mai⸗Juni S 124 — Spiritus. 8 
Be B ile ee 2 52 60 
ept-Oet. 3 129 sol Mai⸗Juni S 52 50 
a fer. N Aug.⸗Sepft. 53 60 
tee E ME en * 1131 — * 
Juni⸗Juli 5 129 50 
Stettin, 20. Mai, — Uhr — Min. (W. T. B.) 
Cours vom 20. | 19. Cours vom 20. ; 19. 
Weizen. Rüböl. | 
Frühjabr 191 50] Mai⸗ Juni 22 57 50 
ai⸗Juni & 189 — Sept.⸗O ct. & 58 50 
und 2 193 50 e 2 
og gen. * piritus. E 
Frühjahr 1123 50 des Ze 2 53 20 
Mai⸗ Jun: S 121 —| Mai⸗ Juni 2 82 an 
Sept. Det. 1126 50] Juli⸗Aug. = 55 40 
Petroleum— S 3 
Herbſt 9 — 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Buxeau.) 
Berlin, 20. Mai. Den über Forckenbeck's Tifchrede beim Ban⸗ 
quet des Städtetags in Umlauf geſetzten e War Verſionen 
gegenüber kann die „Nationalzeitung“ auf Grund eingezogener Er⸗ 


kundigungen ihre Darſtellung in der Sonntagsnummer als völlig ? 


authentiſch feſthalten. Forckenbeck habe mit größtem Nachdruck feine 
Ehrerbietung vor der Stellung des Reichstags betont, und wie auch 
deſſen Beſchlüſſe lauten mögen, für die Bethätigung ſolcher Geſinnung 
im Toaſte des Nürnberger Bürgermeiſters Stremer dieſem aus der 
Fülle ſeines Herzens gedankt. 

London, 19. Mat. Unterhaus. Newdegate brachte einen An⸗ 
trag ein, daß keinerlei neuer Vertrag abgeſchloſſen, überhaupt keinerlei 
Verpflichtungen eingegangen würden, welche die Controle des Hauſes 
über die finanziellen Hilfsquellen und die Beſteuerung präjudiciren 
oder dieſelbe beſchränken, oder binden könnten, bevor nicht das Haus 


— — — 


über die beabſichtigten Verpflichtungen feine Anſicht ausgeſprochen habe.] ſich den vorwöchentlichen Notirungen gleich. Es koſteten 100 Kilogr. weißer 


Bourke, gegen den Antrag, wies darauf hin, daß der Export britiſcher 
Fabrikate ſeit dem Abſchluß des franzöſiſchen Handelsvertrags zuge⸗ 
nommen habe und von 130 Millionen 1859 bis 1877 auf 90 Mill. 
geſtiegen ſei, während der Export aus Rußland nach Spanien und 
Portugal entweder ſtationair geblieben oder abgenommen habe. Eng⸗ 
land habe keinen Grund, den Freihandel aufzugeben. Ueber einen 
neuen franzöſiſchen Handelsvertrag könne erſt nach Promulgation des 
allgemeinen Tarifs unterhandelt werden. Die franzoͤſiſche Regierung 
ſchlug daher eine ſechsmonatliche Prolongation vom Tage der Promul⸗ 
gation des allgemeinen Tarifs vor. Newdegate zog darauf ſeinen 
Antrag zurück. 

London, 20. Mai. Die Zeite Kaiſerin wurde heute hier er⸗ 
wartet. — Die „Times“ meldet aus Simla vom 19. Mai: Die 
Hauptpunkte des Uebereinkommens mit Jacub Khan ſind die Annexion 


der Zäite und eines hinreichenden Gebiets für eine rationelle Grenze, 
50. die Anſtellung eines engliſchen Reſidenten in Kabul, die Controle der 
„auswärtigen Beziehungen Afghaniſtans und die Unabhängigkeit der 


Afridiſtämme ohne Präjudiz für die Herrſchaft über die Pälle. 
Brüſſel, 20. Mai. Bürgermeiſter Anspach iſt geſtorben. 
Bukareſt, 20. Mai. Die Deputirtenwahlen des, die bürgerlichen 

Elemente repräſentirenden zweiten Wahlcollegiums fielen für die libe⸗ 
rale Partei günſtig aus. Die bereits erfolgten Wahlmännerwahlen 
der Landbevölkerung laſſen mit Sicherheit eine weitere Vermehrung 
der liberalen Deputirten erwarten. Die Regierungsmaſorität der 
neuen Kammer kann daher ſchon jetzt auf eine Dreiviertelmajorität 
veranſchlagt werden. 


Handel, Induſtrik ꝛc. 


ie 35—40 Pf., Schweinefleiſch 45—50 Pf., Hammelfleiſch 45 


$ Striegau, 19. Mai. [Vom Getreide: und Productenmarkte.] 
Auf dem heute abgehaltenen Wochenmarkt entwidete ſich bei ziemlich reich 
licher Zufuhr ein recht lebhafter Verkehr. Die Preiſe für Getreide ſtellten 


Weizen 17—18—19 Mark, gelber Weizen 16,50 17,50 — 18,50 M., Roggen 
12—13—14 M., Gerſte 11,50 —12,50—13,50 M., Hafer 11 12—13 N, 
Kartoffeln 3,60 bis 4,00 M., Heu 7,00—7,60 M., Richtſtroh A Schock = 
600 Klgr. 24 M., Krummſtroh 18 M., Butter à Klgr. 2,30—2,40 M., Eier 
pro Schock 2,00—2,20 M., Schweinefleiſch A Kilogramm 1,10 M., Rindfleiſch 
1 M., Hammelfleiſch 1 M., Kalbfleiſch 80 Pf., Erbſen A Liter 20—25 Pf., 
Bohnen 25—30 Pf., Linſen 35—40 Pf., neue Kartoffeln A Liter 60 Pf. 


Poſen, 19. Mai. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 


Wetter: ſchön. — Roggen: loco ſehr feſt. Termine ſtill. Frühjahr 126 G. 


Spiritus: ruhig. Gekündigt 70,000 Liter. Kündigungspreis 50,50 M. Mai 
50,50 M. bez., Juni 50,70 M. bez., Juli 51 bez., Auguſt 51,30 51,40 M. 
Gb., September 51,60 M. bez. 3 SCH d 


54 
Br., 54% M. Gd., Frühjahr 55 M. Br., 54% M. 
%% M. d, 35% M. bez, Migu 50 M. Er. 580 8 
6 BS — Ka „bez., Augu 4 M. Br., 55% M. Gd., September 


Oz. S. [Berliner Eierberiht] vom 12. bis 19. Mai. Der Börſenpreis 
für Eier beharrte am Donnerstag und heute bei ziemlich lebhaften Umſätzen 
auf 2,20 M. per Schock. Im Weiterverkauf wurde pr. Schock bis 2,30 M., 
pr. Mandel bis 58 Pf. bezahlt. 


Pfund Schlachtgewicht! 1615 Kälber zu 35—45 Pf. per! Pfd. Schlachtgewicht 
17,041 Hammel, 40—45 Pf. per 1 iR 8 1 Geſchäft 
zu niedrigerem Preiſe in Folge zu ſtarken, den egehr weit überſteigenden 
Auftriebes. 


IEinlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritäten⸗Coupons.] 
inis ie in Silber zahlbaren Coupons öſterreichi 
Der Einlöſungscours für: eau E ne SE eichiſcher 
re 


Eiſenbahn⸗Prioritäten iſt 
Schifffahrtsliſten. ` 

Bromberger Canalliſte. Vom 16. bis 17. Mai. Schiffer Auguſt 
Gieglehr, Weizen, von Bromberg nach Berlin, 

Swinemünder Einfuhrliſte. Elbing: Ceres, Wulff. Köhn u. Hell⸗ 
mann 154 Sack Erbſen. Fr. Pitzſchky u. Co. 156 Geb. Rüböl. Th. Fritzſch 
267 S. 1 Walen — Petersburg: Arcona, Albrecht. Eugen Rüden: 
burg 314 Ballen Flachstows. Union 151 Faß Düngerſalz. Ordre 135 
Sacke Mohnſamen, 241 Ballen Flachs, 105 Ballen Tows, 160 Säde Mobn⸗ 
ſamen. — Libau: Martha, Streed. Emil Aron 447,600 Kilogramm Rog⸗ 
gen. — Burntisland: Conſtance, Waller. C. F. Heyſe 1094 Tonnen 
Steinkohlen. 

v — ö ſA— — — — ' ü — 

[Der Verwaltungsrath der Berlin-Potsdam- Magdeburger Eifen- 
bahn⸗Geſellſchaft] hatte die Commiſſarien, welche Namens der Geſellſchaft 
die Verhandlungen mit der Regiexung wegen Verſtaatlichung der Bahn 
bisher geführt hatten, dazu veranlaßt, der Regierung gegenüber die Anſicht 
zur Geltung zu bringen, daß der Be nicht in der Lage ſei, 
bei der am 28. d. M. ſtattfindenden General⸗Verſammlung die bisherige 
Propoſition, gegen Gewährung einer feſten Rente von 4 pCt. die Bahn 
dem Staate zu überlaſſen, zu befürworten, daß er aber dieſe Befürwortung 
wenn der Staat fein Gebot auf 44 pCt. erhöhen 


eintreten laſſen würde, 


wolle. Hierauf iſt nunmehr ein Miniſterialreſcript eingegangen, worin 
erklärt wird, dab eine ſolche Rente von 4½ pCt. nicht zugeſtanden werden 
koͤnne. Das Reſcript hält ſich nur in diefer negativen ang, es uner⸗ 


wähnt laſſend, ob etwa der Staat überhaupt und unter keinen Umſtänden 


geneigt ſei, ſein bisheriges Gebot noch zu erhöhen. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab. Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau, 


